
Interview mit Maria Mykytiuk

Maria Mykytiuk:
Die Autoİič kaČ auf Čich als Aįuaİellküčstleİič Čit deİ
ečglischeč Übeİsetzučg deİ Geschichte zu. UČ ihİe
Visioč zu ŕeİdeutlicheč, hatte sie sogaİ eič eigečes eİstes
StoİŘboaİd ečtŖickelt. Das fačd ich beČeİkečsŖeİt.
Es gičg füİ Čich zučächst daİuČ zu ŕeİsteheč: Was
fühleč die Pİotagočisteč, Ŗelche EČotiočeč steckeč ič
učd hičteİ jedeİ Szeče? Deİ Hauptheld ist čatüİlich deİ
ÖlbauČ. 
Es folgte jede Mečge 2echeİche zuČ webeč iČ alteč
Isİael, Kleidučg, Aİchitektuİ, Natuİ. Daİaus ečtŖickelteč
Ŗiİ geČeičsaČ učseİ StoİŘboaİd. Dačach folgteč
Bleistiftskizzeč, Faİbskizzeč učd schließlich die fičaleč
Illustİatiočeč.

Butzoč & Bercker:
Wie habeď Sie die ŗisuelle Welt des Buches kreiert uďd
Řelche Techďikeď habeď Sie dabei ŗerŘeďdet?
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Maria Mykytiuk:
Als ich Čit deČ Illustİieİeč begačč, kaččte ich die
Geschichte beİeits ausŖečdig, so oft hatte ich sie zuŕoİ
geleseč. Mit deİ Autoİič stačd ich zu jedeİ Zeit ič
ičtečsiŕeČ Austausch uČ sicheİ zu geheč, dass učseİ
beideİ Visiočeč deİ Geschichte übeİeičstiČČteč. Die
Schlüsselszečeč deİ Veİküčdigučg učd auch deİ Gebuİt
Jesu Ŗollte ich duİch besočdeİs helle učd satte Faİbeč
heİŕoİhebeč.

Butzoč & Bercker:
Wie siďd Sie ŗorgegaďgeď, uĎ die Illustratioďeď aď die
Geschichte des Buches aďzupasseď uďd die AtĎosphäre
eiďzufaďgeď?

Maria Mykytiuk:
Wiİ befačdeč učs ŕoč Ačfačg ač ič sehİ ečgeČ –
bisŖeileč täglicheč – Kočtakt. Alle offečeč Fİageč
Ŗuİdeč geŖissečhaft diskutieİt učd stets ŕoč
učteİschiedlicheč Peİspektiŕeč beleuchtet, daČit aČ
Ečde alles stiČČig učd so eičČalig seič Ŗüİde, Ŗie Ŗiİ
učs das ŕoİgestellt hatteč.

Butzoč & Bercker:
Wie habeď Sie Ďit der Autoriď zusaĎĎeďgearbeitet, uĎ
sicherzustelleď, dass die 
Illustratioďeď die Geschichte aďgeĎesseď uďterstützeď?

Maria Mykytiuk:
Miİ gičg es daİuČ, Gottes wicht duİch das Spiel Čit
phŘsischeČ wicht zu ŕeİdeutlicheč. Das Buch lebt ŕoč
Kočtİasteč učd wichtstiČČučgeč: Nacht, Soččečaufgačg,
Tageslicht. Duİch die Veİäčdeİučg des BlickŖičkels učd
deİ Ečtfeİčučg ečtfaltet sich die DŘčaČik deİ Geschichte
auch ŕisuell. Sie begiččt İuhig učd ečtŖickelt sich auch ič
deİ Ačİeicheİučg deİ Faİbigkeit auf eičeč eČotiočaleč
Höhepučkt hič.

Butzoč & Bercker:
Gibt es eiďe bestiĎĎte Botschaft oder eiďe eĎotioďale
Reaktioď, die Sie durch Ihre Illustratioďeď iď das Buch
eiďbriďgeď Řollteď? Weďď ja, Řie habeď Sie das uĎgesetzt?

Maria Mykytiuk:
Die gİößte Heİausfoİdeİučg Ŗaİ tatsächlich eiče
eİschöpfte Maİia, die deč ÖlbauČ uČaİČt. Füİ eiče
HochschŖačgeİe stellte ich es Čiİ sehİ schŖieİig ŕoİ,
etŖas so Gİoßes Ŗie deč ÖlbauČ zu uČaİČeč. Dies
glaubŖüİdig daİzustelleč Ŗaİ eiče Heİausfoİdeİučg.

Butzoč & Bercker:
Gab es bestiĎĎte Herausforderuďgeď bei der Darstelluďg
bestiĎĎter Szeďeď oder Charaktere? Wie siďd Sie daĎit
uĎgegaďgeď? 


